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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TSV Hachmühlen II : TuS Bad Pyrmont II 
Samstag, 30.09.2023, 15:00 Uhr

Sieg für den TSV Hachmühlen II in der 1. Bezirksklasse 
Herren Gruppe 03

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 33:27 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom TSV Hachmühlen II ihr Heimspiel in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe
03 gegen den TuS Bad Pyrmont II. 181 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das
Doppel Schnorfeil / Meinecke den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Schnorfeil und Meinecke, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Es dauerte eine Weile, bis Schnorfeil / Meinecke den Fünf-Satz-Sieg
gegen Strusch / Hericks feiern konnten. Holweg / Bertram holten im Anschluss mit einem 3:1 gegen
Balthasar / Röwer einen Punkt für ihr Team. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Krause /
Westermann bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Brackhahn / Götze dann doch niedergerungen
worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Partien
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Beim 11:8, 13:11, 11:3 gegen Tobias Balthasar fand Philipp Schnorfeil
dagegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nur einen Satz verlor Maximilian
Meinecke bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Christian Strusch und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
der Reihe. Fünf Sätze beharkten sich Lennart Holweg und Dieter Brackhahn, bevor der Gastspieler
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Oliver Krause bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ralf
Röwer. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Eine umkämpfte Niederlage gab es derweil für Ferdinand
Bertram beim 2:3 gegen Ingo Hericks. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Uwe
Westermann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kai Götze verlor. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 4:5. Es dauerte eine Weile, bis Philipp Schnorfeil den Fünf-Satz-Sieg
gegen Christian Strusch feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung.
Wenig Chancen ließ Maximilian Meinecke beim 3:0 seinem Gegner Tobias Balthasar. Das war ein
souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Lennart Holweg danach bei der 1:3-Niederlage
gegen Ralf Röwer in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Oliver Krause überzeugte im Match gegen Dieter
Brackhahn, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Die richtige
Herangehensweise hatte Ferdinand Bertram beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Kai Götze von
Beginn an. Kaum was zu bestellen hatte Uwe Westermann bei seinem 0:3 gegen Ingo Hericks.
Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Eher ungefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von
Schnorfeil / Meinecke gegen Balthasar / Röwer. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Sieg geht der TSV Hachmühlen II am 07.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TuS Bad Pyrmont, während der TuS Bad Pyrmont II am 06.10.2023 gegen den VfL
Hameln II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Hachmühlen II

Doppel: Schnorfeil / Meinecke 2:0, Holweg / Bertram 1:0, Krause / Westermann 0:1 
Einzel: P. Schnorfeil 2:0, M. Meinecke 2:0, L. Holweg 0:2, O. Krause 1:1, F. Bertram 1:1, U.
Westermann 0:2 

 TuS Bad Pyrmont II
Doppel: Balthasar / Röwer 0:2, Strusch / Hericks 0:1, Brackhahn / Götze 1:0 
Einzel: C. Strusch 0:2, T. Balthasar 0:2, R. Röwer 2:0, D. Brackhahn 1:1, K. Götze 1:1, I. Hericks 2:0


